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  Hifonics VXI9404

  JL Audio XD400/4v2

Die VXI9404 ist das Topmodell 
aus Hifonics‘ Vulcan-Serie. Die 
VXI-Amps sind unterhalb der 
bekannten Zeus-Verstärker an-
gesiedelt und gegenüber diesen 
etwas weniger edel gemacht, 
dafür jedoch auch günstiger. Un-
sere VXI9404 gehört noch zu den 
Endstufen alter Schule. Sie ist 
ein richtiges Brett mit schwerem 
Strangguss-Kühlkörper und kräf-
tig dimensionierten Terminals. 

Von JL Audio kommt wieder ein-
mal die kleinste und schlaueste 
Endstufe im Test. Die Amis haben 
sich ganz dem modernen Ver-
stärkerbau verschrieben, selbst 
die Topmodelle im Programm 
sind noch recht handlich. Unsere 
XD400/4v2 ist deutlich günstiger 
als die HD und etwas teurer als 
die neuere RD400/4. JL Audio 
hat die XD-Serie in der v2-Versi-
on sanft renoviert, die Amps ver-

Auch im Inneren geht‘s klassisch 
zu: Keine Oberfl ächenbestü-
ckung und außer dem Netzteil-
controller keine ICs, das Board 
der VXI könnte genauso gut aus 
den 90ern stammen. Die Ausstat-
tung kann sich sehen lassen, wir 
fi nden Bandpassweichen, einen 
Boost und ein Subsonicfi lter, nur 
das Fehlen einer Einschaltauto-
matik deutet wieder die betag-

te Konstruktion an. Im 
Messlabor herrscht eitel 
Sonnenschein, die VXI 
gibt sich keine Blöße 
bis auf die schwache 
Dämpfung. Dafür gibt 
es saubere Leistung, 
und zwar reichlich. Be-
reits an 4 Ohm sind es 
starke 114 W, an 2 Ohm 
sogar 184.

trauen wie andere auf die haus-
eigene Class-D-Schaltung, die 
sich durch eine sehr hohe Puls-
frequenz (490 kHz) auszeichnet, 
die die JL-Techniker nutzten, 
um die Verzerrungen möglichst 
niedrig zu halten. Die vier Ver-
stärkerzüge bauen sehr kom-
pakt, sie arbeiten jedoch nicht 
mit Verstärker-ICs, sondern mit 
zwei Transistoren pro Kanal. Bei 
den Messungen zeigt sich, dass 
JL sich bei der XD auf 75 W pro 
Kanal eingeschossen hat (nur 
die große Fünfkanal XD1000/5v2 
kann mehr). Diese Leistung wird 
jedoch extrem sauber abgege-
ben, bei allen anderen Messun-
gen macht der JL keiner etwas 

Sound
Die Hifonics spielt sehr klar und 
ausgewogen. Kein Frequenzbe-
reich drängt sich in den Vorder-
grund. Die räumliche Aufl ösung 
geht voll in Ordnung und es 
kommen immer genug Details 
ans Ohr. Bei sonoren Männer-
stimmen kann der Körper durch-
aus überzeugen während Frauen-
stimmen schön klar modelliert 
werden. Das Beste ist jedoch, 
wenn Gas und Spaß gefragt sind, 
dann läuft die VXI zur Hochform 
auf. Es gibt gepefferte Bässe, 
die nichts in puncto Durchzug 

vor. Es gibt extrem niedrige Ver-
zerrungen teilweise unter 0,01 %
zu vermelden und dazu jede 
Menge Dämpfung.

Sound
Auch klanglich gehört die Ame-
rikanerin zu den sehr sauber 
spielenden Endstufen. Musik 
kommt kristallklar und crisp aus 
den Lautsprechern. Dabei klingt 
die XL ausgesprochen kräftig, 
jedenfalls nach viel mehr Power 
als auf dem Papier. Und schön 
musikalisch kann sie auch, sie 
spielt fl üssig und nahtlos, wo-
bei die musikalischen Akteure 
fast liebevoll dargestellt werden. 
Nie gibt es eine Spur ungebühr-
licher Härte und auch bei leisen 
Passagen bleibt der Sound ab-
solut stimmig. Das ist eine sehr 
hochklassige Darbietung, mit der 
auch anspruchsvolle Hörer voll 
zufrieden sein werden.

und Druck vermissen lassen. 
Und auch bei sehr hohen Pegeln 
bleibt der Hifonics-Sound ange-
nehm klar und unverzerrt.

So sehen Hifonics-Endstufen seit Jahrzehnten aus, heute wirkt‘s 
oldschoolig. Keinerlei Geiz gibt‘s bei der doppelten Netzteil- und 
Transistorenbestückung

Modern und vollgestopft: Hier mit 
entferntem Eingangsboard sind 
Netzteil und Verstärkung zu sehen

 Preis   um 300 Euro

Klang  40 % 1,2 ■■■■■■

Labor  35 % 1,6 ■■■■■■

Praxis  25 % 1,6 ■■■■■■

Spitzenklasse
Preis/Leistung: 
sehr gut 1,4
„Guter Verstärker mit 
viel Leistung fürs Geld.“

  Hifonics VXI9404

  Bewertung
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 Preis   um 500 Euro

Klang  40 % 1,2 ■■■■■■

Labor  35 % 1,6 ■■■■■■

Praxis  25 % 1,3 ■■■■■■

Spitzenklasse
Preis/Leistung: 
gut 1,4
„Hightech edel gemacht.“

  JL Audio XD400/4v2

  Bewertung
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